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Prof. Dr. Alfred Toth 

Typen semiotischer Knoten 

1. In Toth (2025a) hatten wir den ternären Zeichenrelationen ternäre Kom-

positionsrelationen zur Seite gestellt. Sie entstehen durch bifunktorielle 

Verschränkungen, die wir auch als semiotische Ableitungen oder Differen-

tiationen bezeichnet hatten (vgl. Toth 2025b). In Toth (2025c) hatten wir 

gezeigt, daß man semiotische Verschränkungen als semiotische Verschlin-

gungen im Rahmen einer semiotischen Knotentheorie (vgl. Toth 2021) auf-

fassen kann. 

2. Typen semiotischer Knoten 

2.1. ZKl = (3.1, 2.1, 1.2) 
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ZKl' = ((3.2, 1.1), (2.1, 1.2), (3.1, 1.2)) 
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Diesem Typus mit einer oder zwei Verschlingungen folgen sämtliche anderen 

ternären semiotischen Relationen mit Ausnahme der in 2.2. und 2.3. behan-

delten Fälle. 

2.2. Die Zeichenklasse der Eigenrealität (vgl. Bense 1992) weist sowohl als 

solche als auch als (erste) Ableitung eine totalsymmetrische Struktur auf. 

ZKl = (3.1, 2.2, 1.3) 
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ZKl' = ((3.2, 1.2), (2.1, 2.3), (3.1, 1.3)) 
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2.3. Dagegen ist die Kategorienklasse die einzige semiotische Relation, die 

keine Verschlingungen aufweist. 

KatKl = (3.3, 2.2, 1.1) 

1  2  3 

 

 

1  2  3 

ZKl' = ((3.2, 3.2), (2.1, 2.1), (3.1, 3.1)) 
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